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7 , O— e L Farbe». Da, obere On— mi. den. Kopfe, wich« lu« in der Ç*. des Ocrais erschein., befinde, sich je,, in, M— zu Neapel; das „».ère, 
7 Ü ab.ebilde. in halber G«*, des Original,, I. .»a Pompeji in eine» Z »»»>e, n.l.e a„ Tb.re, welches nach Hera»,,™ ftshc ,,„.,,. 

, . -, o r j n • • *ic w*t im Museum zu Neapel. Sie ist auf dunkelrothen Grund gemalt, das Gewand, welches 

- äää «ä- ääsää - - -4 - *■ - - fe- ■** «- — , 

• j a- r ai r> • • 1« „*« Pnmneii Der Greif und die Sphinx sind aus der Casa dette Danzatrici, sie sind golden gemalt auf dunkel rothen 
73 ' Ä^tl^ÄTÄ TSL, - -heda ans den, Lnse des flache» Hich.ees nnd « an, de, ^,^,, D.a »beaeOe- 

nament in der Nähe des Pandreons befindlich, ist vielfarbig auf weifsen Grund gemalt. . . ^ 

j ^ -r j n • • „1. on, Pomneii Die beiden Genien mit der Kugel und dem Scepter sind aus der Casa dett' Iside, sie sind auf gelben Grunde 

74 . Sechs Gemen in der Große der ^^^Zj^é^ mit dem Scepter L rothes Gewand. Der mitdere Genius in der obern Reihe, ist ebenfalls auf gel- 
gemalt. Der mit der Kugel hat gnmes Gewand und grüne rm ö ei, uei i 

ben Grund gemalt; Gewand und Flügel sind grün. 

75 . Ornamente in Farben, in der Größe der Originale, aus Pompeji. .- V 

rv u ; i ■ A Vt,t mi Museum zu Neapel, gelb-braun mit weifsen Lichtern auf schwarzen Grund gemalt. Der Fries mit dem geflügelten Panther ist 

7 6. Ornamente Die beulen obern smd^ ^^ZZ^*^* Das untere Ornament in Marmor, welches hier in der halben Gröfse des Originals erscheint, ist im 
in Stuck und bemalt, aus einem Zimmer in den inermen ^ j 

Museum zu Neapel. ,. 

77 . Dia beiden obern Laanbacicn sind L Pompe»; die an, Rech.cn befinde, sich nn.er der Wand in dan, Pandaeon, welch« i» n.» Hefte Taf. . 9 . abgebdd.« „, d.e — 

befindet sich im Museum zu Neapel. ,. , , , _ 

u i . f ,A. m N»men das Concert in der Gröfse des Originals aus Herculanum, jetzt im Museum zu Neapel. Es ist wohl ems der schon- 
78 - r^rSX^^t^^Ä ständig erhalten ist. ^ Gewand der lin, sitzenden weiblichen Figur ist weifs, und da, wo es den 

Busen bedeckt, violett; das Gewand des Flöten-Bläsers ist hell violett, so auch das Gewand der rechts stehenden Figur. 
79 Bruchstück einer Wand aus Stabiae, in , Gröfse des Originals, mit mehreren Ergänzungen aus andern antuen Malereien *—£* «« «J *~ 
79 ' Z en zusammengestellt. Im Originale, welches sich jetzt im Museum zu Neapel befindet, sind in einigen Feldern Rosetten und Thiere. 
So Stehende Figur, mit der einen Hand das leichte Gewand aufhebend, in der andern ein Blatt als Fächer haltend. In der Gröfse des Originals, welches sich im Museum zu 

N^>el befindet- Der Grund, auf dem d.e Figur gemalt ist, ist grün, ihr Haar braun, das Gewand roth, das durchsicht.ge Gewand we.fs. 



VIII. Cahier. 



Panthéon; il est peint de diverses couleurs sur un fond blanc. 

7 , Six ^ , .»de», »c,i„», de P. P , ^^^^1 Ä Ï HEÄ l^A 3 S » « ^ 

le premier avec une draperie et des ailes vertes; lautre avec draperie rouge. l. gc r 

draperie et les ailes sont vertes. 
rrï Ornements en couleurs, de Pompéi, de grandeur originale. 

;: O— les den, dn h. de 1 planche e n,^ en ;-£££- ttÜTTteÄSÄ E^Ä^C 

thère ailée est en stuc et colorée; elle se trouve dans une chambre des llieimes aeronp 

frinale- il est au musée de Naples. , 

• , , • t , p -• C elni de la droite se trouve dans le Panthéon et forme le bas du mur que nous avons représenté sur la planche ,9. au second 
77 Les deux premiers lambris sont de Pompei; celui de la droite se trouve ua 

cahier. L,n„e lanabcis .»-dessoos e„ », - de Naple, ^ ^ ^^^ &-*» »" 

78 . Teoia p.— faisan, de ^^^^^^^^pLn« cleee, L. deapeeie de la ta» assise a g ,»ahe «a blanche e. violeue 

79 ». d,„ 1, da S.abiae, aanndanc dn „»„ de ^ ,,,. aeec plneiencs — o»s Ucees de diee.sea peintes e,i,ne, .ans ,„c,,nal ,», ae „onae a pae- 

sent au musée de Naples, quelques unes des cases contiennent des rosaces et des animaux. 

sent au musée « e ""1 > H 1 grandeur de l'original qui se trouve au mu- 

, , , . . j •„ » tenant He l'autre une feuille en guise d éventail. Le tout de la granaeiu uii U i 6 x 

fto Une figure debout, soulevant d'une main sa legere draperie et tenant de lautre une e g 

«o. une nguic > „„ ÛTro „ v hmns la draperie qui est transparente est blanche. 

sée de Naples. La figure est peinte sur u» fond vert, les cheveux bruns, la arapene H F 
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